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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TG 1848 Camberg : TuS 1904 Weinbach 
Samstag, 25.03.2023, 17:30 Uhr

Hardt bleibt gegen die TG 1848 Camberg ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Jochen Steiner nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TuS 1904 Weinbach im Match der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TG 1848 Camberg, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Matthias Hardt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 21. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 22:
20.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Schmidt / Bastian
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Keine Chancen hatten derweil Rosa /
Heerd beim 5:11, 5:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Hardt / Lewalter. Keine Chancen ließen
Schlicht / Neuberger bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Stahl / Neidert. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Mirko Schmidt im Match gegen
Thomas Kurz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Zähler für die Gäste
musste Thomas Rosa am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Matthias Hardt hinnehmen.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 siegte
derweil Matthias Heerd gegen Jens Lewalter und gab dabei nur einen Satz her. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dominik Bastian hatte gegen Günther Stahl
wiederum bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. 2:3 hieß es am Ende, als
Thorsten Schlicht und Jochen Steiner sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Steiner zu Ende ging. Der Start in die
Partie hätte für Kai Neuberger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Thorsten Neidert noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Mirko Schmidt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Matthias
Hardt verlor. 11:17 (Schmidt) bzw. 34:4 (Hardt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Thomas Rosa holte wiederum
mit einem 3:1 gegen Thomas Kurz einen Punkt für sein Team. Durch diesen Sieg liegt Rosa nun bei
einer Saison-Bilanz von 11:21, während Kurz nach diesem Einzel eine Statistik von 16:22 zu
verbuchen hat. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Matthias Heerd bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Günther Stahl ab dem Start. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Zwischenzeitlich musste Dominik Bastian zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel
gegen Jens Lewalter aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 7:10 für Bastian und 10:23 für Lewalter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Thorsten Neidert konnte Thorsten Schlicht anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 5:9 für Schlicht und 9:17 für Neidert seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Kai Neuberger beim 2:3 gegen Jochen Steiner leisten. Am Ende
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verlor er jedoch knapp. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der
insgesamt 34 Punkte umfasste. Damit war der 9. Punkt für den TuS 1904 Weinbach im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1848 Camberg nun ein Punktekonto von 10:30 Punkten auf,
während der TuS 1904 Weinbach vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den TuS
Löhnberg 1909 ansteht, 22:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1848 Camberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen die SG 1908 Blessenbach.

 Statistik:
 TG 1848 Camberg

Doppel: Schmidt / Bastian 1:0, Rosa / Heerd 0:1, Schlicht / Neuberger 1:0 
Einzel: M. Schmidt 0:2, T. Rosa 1:1, M. Heerd 1:1, D. Bastian 1:1, T. Schlicht 0:2, K. Neuberger 1:1 

 TuS 1904 Weinbach
Doppel: Hardt / Lewalter 1:0, Kurz / Steiner 0:1, Stahl / Neidert 0:1 
Einzel: M. Hardt 2:0, T. Kurz 1:1, G. Stahl 2:0, J. Lewalter 0:2, T. Neidert 1:1, J. Steiner 2:0


